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Medizin der Spitzenklasse – mit Experten im Gespräch!
Sie möchten für sich selbst und Ihre Gesundheit nur das Beste? Vertrauen Sie den Spezialisten-Teams der renommierten Privatklinik 
St. Wolfgang im niederbayerischen Bad Griesbach bei Passau, deren oberstes Ziel es ist, das wichtigste Gut eines Jeden, die Gesund-
heit, zu erhalten. Das medizinische Angebot im Hause richtet sich an Privatversicherte, beihilfeberechtigte Personen, Patienten der 
Berufsgenossenschaften sowie Selbstzahler und umfasst die Fachbereiche Innere Medizin & Kardiologie, Orthopädie & Sport-
medizin sowie Urologie. Je nach Behandlungsspektrum, Anschlussheilbehandlungen (AHB), stationäre Rehabilitations-
maßnahmen (ehem. Sanatoriumskur), akutstationäre Aufenthalte mit und ohne Operation sowie konservative Aufenthalte, 
versorgen Sie hochprofessionelle ärztliche Spezialisten, bestens geschulte Pflege- und Verwaltungsfachkräfte sowie examinierte 
Physiotherapeuten und Diplom-Sportlehrer. Freuen Sie sich auf interessante Vorträge mit nicht weniger interessanten Referenten! 
Die Teilnahme an den jeweiligen Vorträgen ist kostenlos! Für etwaige Fragen steht Ihnen gerne unsere Direktionsassistentin Monika 
Niggl unter der Telefonnummer: 08532 980 603 oder per eMail: m.niggl@asklepios.com zur Verfügung



Kompetenz hat einen Namen

Prof. Dr. med. Stefan Corvin
Prof. Dr. Corvin begann seine medizinische Laufbahn 1986 mit dem Studium der Humanmedizin an der LMU Mün-
chen. Seine medizinische Ausbildung absolvierte er am Kreiskrankenhaus Alt-/Neuötting sowie an den urologischen 
Kliniken der Universitäten Innsbruck und München-Großhadern. Von 2002 bis 2006 war er als leitender Oberarzt 
an der Urologischen Klinik der Universität Tübingen tätig, wo er mit einer Habilitationsarbeit über die Physiologie 
des Beckenbodens die Lehrbefugnis im Fach Urologie erwarb. Nach einer zweijährigen Tätigkeit als Chefarzt am 
Klinikum St. Elisabeth Straubing wechselte er 2008 ans Fachzentrum für Urologie in Eggenfelden. Seit Januar 2011 
verstärkt Prof. Dr. Corvin das Ärzteteam der Asklepios Klinik St. Wolfgang als Spezialist für Urologie.

Artur Frank
Herr Frank hat 1986 sein Staatsexamen als Physiotherapeut absolviert und besitzt zahlreiche Spezialausbildungen im 
Bereich der Orthopädie, Sportmedizin, Traditioneller Chinesischer Medizin und Osteopathie, Bobath, Taping/Kine-
siotaping, medizinisches Aufbautraining, Pilates und Mental Coaching. Der Dipl. Sportphysiotherapeut ist Medical-
Sports-Practitioner der European PGA Tour, hat die Betreuung zahlreicher nationaler und internationaler Golfprofes-
sionals inne, betreute die Mitentwicklung des 3-D Carver Golfschuhs und ist seit 2000 Medical-Coach des Golf-Team 
Germany der PGA. 2010 wurde Artur Frank offiziell zum „Consultant European Tour Physio Unit“ ernannt.

Prof. h.c. Dr. med. Dr. h.c. Marita Eisenmann-Klein
Frau Dr. Marita Eisenmann-Klein absolvierte ihre Facharztausbildung in New York und München. Nach der Fach-
arztanerkennung für Chirurgie erwarb sie 1987 die Facharztanerkennung für Plastische und Ästhetische Chirurgie, 
1998 die Zusatzbezeichnung Handchirurgie. Von 1988 bis 1993 war sie Direktorin des Kreiskrankenhauses Nittenau. 
Seit 1993 leitet sie die Abteilung für Plastische und Ästhetische Hand- und Wiederherstellungschirurgie am Caritas-
Krankenhaus St. Josef in Regensburg.  Seit 2008 ist sie auch stellvertretende ärztliche Direktorin dieser Klinik. Von 
2005 bis 2007 war sie Präsidentin der Deutschen Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven und Ästhetischen Chi-
rurgen. Seit 2006 leitet sie den Weltverband für Plastische Chirurgie IPRAS (International Confederation for Plastic, 
Reconstructive and Aesthetic Surgery) mit 100.000 Mitgliedern in 100 Ländern zunächst als Generalsekretärin, seit 
Mai 2011 ist sie Präsidentin dieses Weltverbands. Neben der gesamten Ästhetischen Chirurgie liegt ihr besonders die 
Brustchirurgie am Herzen. Bereits seit vier Jahren führt sie mit sehr guten Erfolgen Eigenfett-Transplantationen zum 
Volumen- und Formausgleich der Brust sowie für Brustrekonstruktionen durch. Seit zwei Jahren ist sie konsiliarisch 
an der Klinik St. Wolfgang tätig.

Prof. Dr. med. Peter Angele
Nach dem Studium der Humanmedizin in Ulm begann Prof. Dr. Peter Angele seine auf Kniechirurgie ausgerichtete 
Ausbildung als Assistent im sporthopaedicum Straubing. Nach seinem Stipendium in den USA ging er als wissen-
schaftlicher Assistent und dann als Oberarzt an das Universitätsklinikum Regensburg. Er beendete seine klinische Aus-
bildung als Chirurg, Unfallchirurg und Orthopäde. Zudem führte er klinische und grundlagenorientierte Forschung auf 
dem Gebiet der Knorpelforschung und des Tissue Engineerings (Gewebezüchtung) durch. Seit seiner Niederlassung 
als Partner im sporthopaedicum Regensburg und Straubing im April 2008, fokussiert Prof. Dr. Angele seine klinische 
Tätigkeit auf die regenerative Kniegelenktherapie und auf die Knorpeltherapie. Er ist seither Belegarzt in der Klinik St. 
Wolfgang in Bad Griesbach. Seit 2010 leitet er zudem einen Lehrstuhl für Regenerative Gelenktherapie am Universi-
tätsklinikum Regensburg.

Dipl. Sportwiss. Dr. med. Tomas Buchhorn
Herr Dr. Buchhorn legte 1988 den Abschluss zum Diplom Sportwissenschaftler vor der Sporthochschule Köln ab. 
Danach folgte die Approbation zum Humanmediziner an der Universität zu Freiburg. Ein Jahr später erlangte Dr. Buch-
horn den Doktor der Medizin an der Ruhr-Universität zu Bochum und bereits im Jahr 2000 folgte die Inauguration zum 
Facharzt der Orthopädie mit Zusatzbezeichnung Sportmedizin. Die Spezialisierung im Bereich der arthroskopischen 
Chirurgie führte Dr. Buchhorn in Los Angeles durch. Kurz darauf folgte die Zusatzbezeichnung der Chirotherapie so-
wie die Zertifizierung zum Fußchirurgen. Dr. Tomas Buchhorn ist seit 2005 Gesellschafter im sporthopaedicum. Sein 
Schwerpunkt ist die konservative und operative Versorgung von Erkrankungen und Verletzungen des Sprunggelenkes 
und Fußes. Zudem beschäftigt er sich intensiv mit der Behandlung von Sportverletzungen. Neben seiner Autorentätig-
keit beim Münchner Verlagshaus Gräfe und Unzer, sowie beim renommierten BLV Verlag, ist er Mannschaftsarzt des 
2. Ligisten Ingolstadt, betreut darüber hinaus internationale und nationale Spitzensportler und zählt seit vielen Jahren 
zum Spezialistenteam der Klinik St. Wolfgang.



Kompetenz hat einen Namen

Dr. med. Petra Heizmann
Frau Dr. Heizmann erlangte 1989 die Approbation der Humanmedizin an der Georg August Universität zu Göttin-
gen. Bereits 1995 leitete die Ärztin die Innere Intensivstation am Krankenhaus Hildesheim. Nach Ihrer Niederlassung 
als Internistin mit Schwerpunkt Kardiologie folgte die Tätigkeit als Oberärztin der kardiochirurgischen Intensivstati-
on im Deutschen Herzzentrum Berlin. Unter anderem war Frau Dr. med. Petra Heizmann als leitende Notärztin für 
die Organisation des Projektes „Frühdefibrillation im Rettungsdienst“ und Einsatz des Rettungszuges Hildesheim der 
Deutschen Bundesbahn verantwortlich. Die praktische Ausbildung von Assistenzärzten, Studenten, Pflege- und Ret-
tungsdienstpersonal gehört ebenfalls zu ihren Fähigkeiten. Unter anderem fungierte sie als Leiterin des Arbeitskreises 
Intensivmedizin der Paul-Ehrlich-Gesellschaft. Frau Dr. med. Petra Heizmann ist seit April 2006 Chefärztin und zudem 
seit April 2009 Ärztliche Direktorin der Inneren Medizin und Kardiologie im St. Wolfgang. Sie leitet den Bereich der 
Präventivmedizin im St. Wolfgang und betreut die Gäste im Haus - vom Herzpatienten bis zum Hochleistungssportler.

Prof. Dr. med. Carsten O. Tibesku
Nach dem Studium der Humanmedizin in Münster und Zürich absolvierte Professor Tibesku seine Zeit als Unter-
assistent an der orthopädischen Fachklinik Wilhelm Schulthess in Zürich. Er begann seine auf die Kniechirurgie aus-
gerichtete Ausbildung als Assistent in der ATOS-Klinik in Heidelberg, bevor er als wissenschaftlicher Assistent an die 
Universität Münster zurückkehrte. In Münster promovierte er über die klinischen und funktionellen Ergebnisse nach 
Knietotalendoprothesen und führte seine umfangreiche Forschung über die Arthroseentstehung und Knieprothesen 
fort. Von 2005 bis 2007 arbeitete Professor Tibesku als Oberarzt an der Universität Marburg, an der er sich 2006 über 
die Bewegungsmuster nach Knieprothetik habilitierte. Professor Tibesku verfasste über 50 wissenschaftliche Arbeiten 
und hielt über 150 nationale und internationale, wissenschaftliche Vorträge. Seit der Niederlassung als Partner im 
sporthopaedicum Straubing im Juli 2007 fokussierte er seine klinische Tätigkeit ausschließlich auf die Behandlung der 
Kniegelenksarthrose und ist Belegarzt in der Klinik St. Wolfgang in Bad Griesbach. Im Jahr 2010 wurde ihm die Pro-
fessur verliehen und er wurde in die Ärzteliste des Focus aufgenommen. Damit ist er einer der besonders empfohlenen 
Kniespezialisten in Deutschland.

Dr. med. Alexander Schütz
Herr Dr. Schütz absolvierte sein Medizinstudium an den Universitäten Regensburg und Freiburg. Seine Ausbildung 
zum Handchirurgen begann er an der Universitätsklinik München rechts der Isar bei Herrn Prof. Biemer in der Abtei-
lung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie. Er setzte seine Ausbildung daraufhin an der Universitätsklinik 
Basel fort und beendete sie am Universitätsklinikum Regensburg. Neben der handchirurgischen Expertise genießt 
Herr Dr. Schütz eine fundierte plastisch-chirurgische rekonstruktive Ausbildung. Seit Januar 2006 ist Herr Dr. Schütz 
Partner im sporthopaedicum Straubing und verstärkt das Ärzteteam der St. Wolfgang Klinik als Spezialist für Hand-
chirurgie und ästhetische Chirurgie.

Priv.-Doz. Dr. med. Lorenz Stötter
Privatdozent Dr. Lorenz Stötter setzte nach seinem Medizinstudium in München und Paris seine Ausbildung an der 
Chirurgischen Klinik der Technischen Universität München fort. Wesentliche Schritte seines beruflichen Werdeganges 
waren die Erlangung der Facharztbezeichnung für Chirurgie, Unfallchirurgie und später auch der Orthopädie. Seit 
seiner Habilitation ist er auch in der Lehre tätig. Seit 1986 als Leiter der Chirurgischen Praxisklinik in Landshut gilt 
sein besonderes Interesse neben der Phlebologie und den Bauchwandbrüchen im Besonderen der Fußchirurgie. Seit 
Bestehen der St. Wolfgang Klinik in Bad Griesbach ist er Teil des Ärzteteams. Er ist zertifiziertes Mitglied des Exper-
tengremiums der Deutschen Gesellschaft für Fußchirurgie.

Dr. med. Hans-Jürgen Schulze
Nach dem Studium der Humanmedizin in Berlin, Münster und Heidelberg arbeitete er wissenschaftlich am Robert-
Koch-Institut in Berlin, absolvierte nach seiner Promotion die Facharztausbildung zum Arzt für Innere Medizin im 
Krankenhaus Hohengatow in Berlin-Spandau unter Chefarzt Dr.med. E. Böhlke. Es schlossen sich Oberarzt- und Chef-
arzttätigkeit im St. Marienkrankenhaus in Nordhorn an, bevor er sich 1981 in Berlin-Charlottenburg in eigener Pra-
xis selbstständig machte. Seit Anfang der 90er-Jahre entwickelte er seine Behandlungsschwerpunkte im Bereich der 
Gesunderhaltung und Behandlung durch Gabe von Vitaminen und Mikronährstoffen und schloss die so gewonnenen 
Erkenntnisse mit einem Diplom bei der F.O.M. ab. Er beschäftigt sich seitdem hauptsächlich mit der Diagnostik und 
Therapie bei chronischen Erkrankungen, Borreliose und chronischem Müdigkeitssyndrom durch gezielte individuelle 
Nahrungsergänzungen. Herr Dr. Schulze ist zudem Spezialist für Prävention. Als Experte auf dem Gebiet der Behand-
lung mit Vitaminen und Mikronährstoffen (orthomolekulare Medizin) steht er der Klinik St. Wolfgang mit seinem 
hervorragenden Fachwissen stets in beratender Funktion zur Verfügung.



	 Datum	 Tag	 Uhrzeit	 Arzt	 Vortragsthema

14.09.2011	 Mittwoch	 16:30	 Dr. Heizmann	 Akuter Herzinfarkt – Wie erkenne ich ihn und 
					     wie verhalte ich mich richtig

21.09.2011	 Mittwoch	 17:30	 Dr. Schulze	 Nahrungsergänzung mit Vitaminen und Mineralien – 
					     Nutzen oder Unfug?

23.09.2011	 Freitag	 17:30	 Dr. Stötter	 Ballen- und Hammerzeh – Möglichkeiten der konser- 
					     vativen und operativen Therapie nach dem heutigen Stand

27.09.2011	 Dienstag	 18:00	 Dr. Buchhorn	 Moderne Knorpeltherapie am Sprunggelenk – 
					     Grenzen und Möglichkeiten

28.09.2011	 Mittwoch	 19:00	 Prof. Tibesku	 Ersetzt wird nur, was auch zerstört ist – 
					     Moderne Knieendoprothetik

05.10.2011	 Mittwoch	 17:30	 Dr. Schütz	 Plastische Operationen – Was ist sinnvoll?
					   

12.10.2011	 Mittwoch	 19:00	 Prof. Corvin	 Prostata – Das „unbekannte“ Organ und
					     seine Erkrankungen

14.10.2011	 Freitag	 17:00	 Prof. Angele	 Moderne Meniskustherapie – 
					     Von der Naht bis zur Transplantation

18.10.2011	 Dienstag	 18:00	 Dr. Buchhorn	 Hallux valgus – 
					     Ursachen und Therapiemöglichkeit

20.10.2011	 Donnerstag	 19:00	 Artur Frank	 Zähneknirschen – 
					     Ursachen und Therapiemöglichkeiten

02.11.2011	 Mittwoch	 19:00	 Prof. Tibesku	 Individuelle Anpassung einer Knieprothese
					     an den einzelnen Patienten

11.11.2011	 Freitag	 17:00	 Prof. Angele	 Moderne Knorpeltherapie –
					     Was ist möglich?

18.11.2011	 Freitag	 17:30	 Dr. Stötter	 Ballen- und Hammerzeh – Möglichkeiten der konser- 
					     vativen und operativen Therapie nach dem heutigen Stand

25.11.2011	 Freitag	 17:00	 Dr. Eisenmann-Klein	 Harmonisierung der Figur durch Fettabsaugung und die Wieder- 
					     verwendung des Fettgewebes zur Formverbesserung der Brust

30.11.2011	 Mittwoch	 17:30	 Dr. Schütz	 Innovation in der Handchirurgie

15.12.2011	 Donnerstag	 18:00	 Artur Frank	 Wirbelsäule –
					     Physiotherapeutische Behandlungsmöglichkeiten

12.01.2012	 Donnerstag	 18:00	 Artur Frank	 Golf –
					     Professionelles Training und Mental Coaching

13.01.2012	 Freitag	 17:00	 Dr. Eisenmann-Klein	 Brustverkleinerung und -vergrößerung –
					     Ein entscheidender Schritt zu mehr Lebensqualität

27.01.2012	 Freitag	 17:30	 Dr. Stötter	 Ballen- und Hammerzeh – Möglichkeiten der konser- 
					     vativen und operativen Therapie nach dem heutigen Stand

08.02.2012	 Mittwoch	 16:30	 Dr. Heizmann	 Bluthochdruck – vielfach unterschätzt –
					     und doch sehr gefährlich

15.02.2012	 Mittwoch	 17:30	 Dr. Schütz	 Operative Möglichkeiten der Therapie von 
					     Hand und Ellenbogen

28.02.2012	 Dienstag	 19:00	 Artur Frank	 Fuß – wie der Bewegungsapparat durch die 
					     Veränderung der Fußstatik beeinflusst wird

16.03.2012	 Freitag	 17:30	 Dr. Stötter	 Ballen- und Hammerzeh – Möglichkeiten der konser- 
					     vativen und operativen Therapie nach dem heutigen Stand

29.03.2012	 Donnerstag	 19:00	 Artur Frank	 Golfspezifische Verletzungen –
					     Interpretation, Prophylaxe und Therapie
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